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Hinweis:

Die Gesetz- und Verordnungsblätter, die Ministerialblätter, die Sammlung aller Gesetze und Verord-
nungen des Landes NRW (SGV. NRW.) sowie die Sammlung der in Teil I des MBl. NRW. veröffentlichten 
Erlasse (SMBl. NRW.) stehen im Intranet des Landes NRW zur Verfügung.

Dasselbe wird auch im Internet angeboten. Die Adresse ist: https://recht.nrw.de. Hingewiesen wird auf 
die kostenlosen Angebote im Internet unter der genannten Adresse. Dort fi nden Sie Links zu vielen quali-
tativ hochwertigen Rechtsangeboten. 

Wollen Sie die Inhaltsangabe eines jeden neuen Gesetzblattes oder Ministerialblattes per Mail 
zugesandt erhalten? Dann können Sie sich in das Newsletter-Angebot der Redaktion eintragen. 
Adresse: https://recht.nrw.de, dort: kostenlose Angebote.
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Dritte Verordnung zur Änderung 
der Verordnung zur Übertragung 

von Befugnissen nach den §§ 57 bis 59 der 
Landeshaushaltsordnung im Geschäftsbereich 

des Ministeriums für Innovation, 
Wissenschaft und Forschung

Vom 19. Dezember 2013

Auf Grund des § 5 Absatz 2 des Landesorganisationsge-
setzes vom 10. Juli 1962 (GV. NRW. S.  421) sowie der 
§§ 57 Satz 2, 58 Absatz 1 Satz 2 und 59 Absatz 1 Satz 2 
der Landeshaushaltsordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 26. April 1999 (GV. NRW. S. 158) 
verordnet das Ministerium für Innovation, Wissenschaft 
und Forschung, soweit erforderlich mit Einwilligung des 
Finanzministeriums:

Artikel 1

Die Verordnung zur Übertragung von Befugnissen nach 
den §§  57 bis 59 der Landeshaushaltsordnung im 
Geschäftsbereich des Ministeriums für Innovation, 
 Wissenschaft und Forschung vom 11. Februar 2008 (GV. 
NRW. S.  156), die zuletzt durch Verordnung vom 
9.  Januar 2012 (GV. NRW. S.  89) geändert worden ist, 
wird wie folgt geändert:

1.   In §  1 werden die Wörter „dem Zoologischen For-
schungsmuseum Alexander Koenig in Bonn,“ gestri-
chen.

2.  § 3 wird wie folgt geändert:

 a)  Nummer 2 wird wie folgt geändert:

  aa)  In Buchstabe a wird die Angabe „35.000“ 
durch die Angabe „75.000“ ersetzt.

  bb)  In Buchstabe b wird die Angabe „20.000“ 
durch „50.000“ ersetzt.

 b)   In Nummer 3 wird die Angabe „10.000“ durch die 
Angabe „25.000“ ersetzt.

3.  § 4 wird wie folgt geändert:

 a)   In Nummer  1 Buchstabe a wird die Angabe 
„50.000“ durch die Angabe „100.000“ ersetzt.

 b)  Nummer 2 wird wie folgt geändert:

  aa)  In Buchstabe a wird die Angabe „35.000“ 
durch die Angabe „75.000“ ersetzt.

  bb)  In Buchstabe b wird die Angabe „20.000“ 
durch die Angabe „50.000“ ersetzt.

 c)   In Nummer 3 wird die Angabe „10.000“ durch die 
Angabe „25.000“ ersetzt.

4.   In § 5 Nummer 4 wird die Angabe „10.000“ durch die 
Angabe „25.000“ ersetzt.

5.  § 6 wird wie folgt geändert:

 a)   In Nummer  2 Buchstabe a wird die Angabe 
„50.000“ durch die Angabe „100.000“ ersetzt.

 b)  Nummer 3 wird wie folgt geändert:

  aa)  In Buchstabe a wird die Angabe „35.000“ 
durch die Angabe „75.000“ ersetzt.

  bb)  In Buchstabe b wird die Angabe „20.000“ 
durch die Angabe „50.000“ ersetzt.

 c)   In Nummer 4 wird die Angabe „10.000“ durch die 
Angabe „25.000“ ersetzt.

6.  § 10 wird wie folgt geändert:

 a)  Die Absatzbezeichnung „(1)“ wird gestrichen.

 b)  Absatz 2 wird aufgehoben.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in 
Kraft.

Düsseldorf, den 19. Dezember 2013

Die Ministerin 
für Innovation, Wissenschaft und Forschung 

des Landes Nordrhein-Westfalen

Svenja  S c h u l z e

– GV. NRW. 2014 S. 2

Verordnung über die Festsetzung 
von Zulassungszahlen

und die Vergabe von Studienplätzen 
im ersten Fachsemester

für das Sommersemester 2014
Vom 19. Dezember 2013

Auf Grund des § 6 Absatz 1 und 2 des Hochschulzulas-
sungsgesetzes vom 18. November 2008 (GV. NRW. S. 710) 
in Verbindung mit § 1 Absatz 1 Gesetz zur Ratifi zierung 
des Staatsvertrages über die Errichtung einer gemeinsa-
men Einrichtung für Hochschulzulassung vom 5. Juni 
2008 vom 18. November 2008 (GV. NRW. S. 710) verord-
net das Ministerium für Innovation, Wissenschaft und 
Forschung:

§ 1

Für die in den Anlagen 1 bis 3 zu dieser Verordnung 
bezeichneten Studiengänge wird an den dort genannten 
Hochschulen die Zahl der im Sommersemester 2014 in 
das erste Fachsemester aufzunehmenden Bewerberinnen 
und Bewerber nach Maßgabe der Anlagen festgesetzt.

§ 2

Antragsberechtigt sind bei den Studiengängen der Anla-
gen 1 und 2 nur Bewerberinnen und Bewerber, deren 
Hochschulzugangsberechtigung die allgemeine Hoch-
schulreife oder die dem gewählten Studiengang entspre-
chende fachgebundene Hochschulreife vermittelt. Bei 
den Studiengängen der Anlage 3 sind auch Bewerberin-
nen und Bewerber mit Fachhochschulreife antragsbe-
rechtigt.

§ 3

(1) Die nach den Anlagen 2 und 3 verfügbaren Studien-
plätze werden von der jeweiligen Hochschule gemäß 
§§ 23 und 24 der Vergabeverordnung NRW vom 15. Mai 
2008 (GV. NRW. S.  386), die durch Verordnung vom 24. 
Juni 2013 (GV. NRW. S. 384) geändert worden ist, verge-
ben soweit in dieser Verordnung nichts anderes bestimmt 
ist.

(2) Sind für die Vergabe nach § 6 Absatz 2 Nummer 2 Ver-
gabeverordnung NRW weniger zu berücksichtigende Be-
werberinnen und Bewerber vorhanden als Studienplätze, 
werden die frei bleibenden Studienplätze nach §  6 Ab-
satz 2 Nummer 3 Vergabeverordnung NRW vergeben.

§ 4

Soweit sich die der Festsetzung nach §  1 zugrunde lie-
genden Daten wesentlich ändern, wird das Ministerium 
für Innovation, Wissenschaft und Forschung die Zulas-
sungszahlen durch Rechtsverordnung, die rückwirkend 
in Kraft tritt, neu festsetzen.

§ 5

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Dezember 
2013 in Kraft.

Düsseldorf, den 19. Dezember 2013

Die Ministerin 
für Innovation, Wissenschaft und Forschung 

des Landes Nordrhein-Westfalen

Svenja  S c h u l z e
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Fünfzehnte Verordnung 
zur Änderung der Verordnung zur Durchführung 
von Regelungen auf dem Gebiet der Tierseuchen-

bekämpfung
Vom 10. Dezember 2013

Auf Grund des §  27 Absatz  1 des Ausführungsgesetzes 
zum Tierseuchengesetz und zum Tierische Nebenpro-
dukte-Beseitigungsgesetz vom 2. September 2008 (GV. 
NRW. S.  612) verordnet das Ministerium für Klima-
schutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbrau-
cherschutz im Benehmen mit dem Verwaltungsrat:

Artikel 1

Die Verordnung zur Durchführung von Regelungen auf 
dem Gebiet der Tierseuchenbekämpfung vom 3. Juli 1986 
(GV. NRW. S. 545), die zuletzt durch Verordnung vom 21. 
Dezember 2012 (GV. NRW. 2013 S. 24) geändert worden 
ist, wird wie folgt geändert:

1.  § 1 wird wie folgt geändert: 

 a)   In Absatz 1 Satz 4 werden die Wörter „, sofern im 
Laufe des Beitragsjahres an einem Standort ver-
schiedene Gefl ügelarten abwechselnd gehalten 
werden,“ gestrichen. 

 b)   In Absatz 4 wird die Angabe „v. H.“ durch das Wort 
„Prozent“ ersetzt.

 c)   Der Absatz  4a wird Absatz  5 und die Angabe „v. 
H.“ durch das Wort „Prozent“ ersetzt.

 d)  Nach Absatz 5 wird folgender Absatz 6 eingefügt:

   „(6) Viehhandelsunternehmen und Sammelstellen 
sind verpfl ichtet, die maximale Anzahl der Tiere 
(Pferde, Rinder, Schweine, Schafe und Ziegen), die 
im Beitragsjahr in Besitz genommen werden kön-
nen, bis zum 31. Januar des Beitragsjahres der 
Tierseuchenkasse schriftlich zu melden. Für die 
Beitragsberechnung wird die Tierart, aus der sich 
der höchste Beitrag errechnet, herangezogen. In 
Beständen mit mehr als 100 Pferden, 50 Rindern, 
500 Schweinen, 100 Schafen und/oder Ziegen ist 
jede Überschreitung des angegebenen Höchstbe-
satzes um mehr als 10 Prozent der Tierseuchen-
kasse unverzüglich schriftlich mitzuteilen. Nach-
gemeldete Tiere sind beitragspfl ichtig.“

 e)   Der bisherige Absatz 5 wird Absatz 6 und die Wör-
ter „nach den Absätzen 2 und 4“ werden gestri-
chen. 

 f)  Der Absatz 6 wird Absatz 8. 

2.  § 1a wird wie folgt geändert: 

 a)   In Absatz  1 wird die Angabe „2013“ durch die 
Angabe „2014“ ersetzt. 

 b)  Absatz 1 Nummer 2 wird wie folgt gefasst: 

  „2. Rinder

  a)  1 Tier, je Bestand = 10,00 €

  b)  2 und mehr Tiere, je Tier = 6,00 €“.

 c)   Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 eingefügt:

   „(3) Der Grundbeitrag für Viehhandelsunterneh-
men und Sammelstellen beträgt 50,00 €“.

 d)  Der Absatz 3 wird Absatz 4.

3.  Dem § 1b werden folgende Sätze angefügt:

  „Bei Rindern wird ein Bonus von 4,00  € je Tier 
gewährt für Bestände, die am Stichtag 15. Februar 
2014 nach § 1 Absatz 2 Nummer 1 der BHV1-Verord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. 
Dezember 2005 (BGBl. I S. 3520) BHV1-frei sind. Der 
Status der BHV1-Freiheit muss am 15. Februar 2014 
in der HIT-Datenbank dokumentiert sein. Sofern der 
Status der BHV1-Freiheit erst nach dem genannten 
Stichtag eintritt, wird der Bonus nicht gewährt.“

4.   In § 3 Absatz 2 Nummer 4 wird die Angabe „5,00 €“ 
durch die Angabe „7,00 €“ ersetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2014 
in Kraft. Für Beitragsforderungen aus dem Jahr 2013 
bleibt die Verordnung zur Durchführung von Regelungen 
auf dem Gebiet der Tierseuchenbekämpfung in der am 
31. Dezember 2013 geltenden Fassung anzuwenden.

Düsseldorf, den 10. Dezember 2013

Der Minister 
für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 

Natur- und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen

Johannes  R e m m e l

– GV. NRW. 2014 S. 10
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